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Fachtag „Kulturelle Vielfalt im Ehrenamt“ 

„Kulturelle Vielfalt im Ehrenamt“ war gleichzeitig Titel und zentrales Thema des 
Fachtags, zu dem im Rahmen des Projekts „Einheit in Vielfalt – Miteinander gestalten“ 
am 28. September 2019 nach Bochum eingeladen wurde. Aufbauend auf einem 
praxisorientierten Impulsreferat von Frau Engeline Kramer (Trainerin für interkulturelle 
Kommunikation) und intensivem Austausch in diversen methodischen Formaten 
entwickelten die 37 Teilnehmenden Handlungsempfehlungen zur Umsetzung kultureller 
Vielfalt im Ehrenamt.  
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DRK-Kreisverband Lünen: Angebote schaffen, Beziehungen aufbauen, Menschen 
gewinnen!  

Im DRK-KV Lünen e.V. stellte sich das Konzept der Gewinnung von Geflüchteten über 
Angebotsformate für Geflüchtete, in Verbindung mit Beziehungsaufbau und direkter 
Ansprache, als erfolgreich heraus. Die Teilnehmenden des Nähprojekts „Nähen für 
Nähe“ wurden partizipativ in die Gestaltung einbezogen und dadurch motiviert, 
zunächst das Nähprojekt eigenständig zu organisieren und durchzuführen und sich 
daraufhin auch in anderen Bereichen ehrenamtlich zu engagieren. Einige der neuen 
Ehrenamtlichen kamen über diesen Weg auch in Ausbildungs- und Arbeitsverhältnisse. 

 

Fotos: Gisela Wohlgemuth  
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DRK-Kreisverband Olpe: Netzwerke knüpfen, Menschen informieren und optimal 
einsetzen! 

Die Projektumsetzung im KV Olpe legte den Fokus stärker auf den Auf- und Ausbau von 
Netzwerken und Kooperationen vor Ort. Über zentrale und dezentrale 
Informationsveranstaltungen und Beratungen wurden Interessierte gewonnen, die 
individuell begleitet und über die Netzwerke in ein passendes ehrenamtliches 
Engagement vermittelt wurden. Zur Bewerbung ehrenamtlichen Engagements vor Ort für 
Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung entstand in Olpe ein Faltblatt, welches 
durch Mehrsprachigkeit, einfache Sprache, ansprechende multikulturelle Bilder, 
konkrete Darstellung der verschiedenen ehrenamtlichen Aufgabenfelder vor Ort und 
präzise Hinweise auf Anlaufstationen besticht. 

 

Fotos: Foto: IA KV Olpe 
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